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Donnerstag
Altenclub in der VHS
CUXHAVEN. Der Altenclub der
Volkshochschule findet das
nächste Mal am Donnerstag, 16.
September, in der Aula der VHS,
Abendrothstraße 16, 3. Stock
(Fahrstuhl vorhanden) statt.
Nach dem Kaffeetrinken mit dem
DRK zeigt Almut Schwarze (Än-
derung zum ausgedruckten VHS-
Programm) einen Farbdiavortrag
mit Bildern aus dem Jemen. Es
soll versucht werden, Plätze auf
dem Parkplatz frei zu halten, da-
her bitte nicht von der Baustelle
abschrecken lassen. (mr)

Fortbildungsabend
des AK Suchdienstes
CUXHAVEN. Der Arbeitskreis (AK)
Suchdienst des DRK Cuxhaven
trifft sich zu seinem nächsten
Fortbildungs-Abend am Mitt-
woch, 15. September 2010, um
18 Uhr in den Räumen des DRK
Cuxhaven, Meyerstraße 49. Zu
der etwa dreistündigen Veranstal-
tung werden alle ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer sowie alle
Interessierten, die noch nicht zu
dem Arbeitskreis gehören, herz-
lich zur Teilnahme eingeladen.
Schauen Sie doch einfach mal he-
rein! (cn/pio)

Hinter jeder Tür eine Überraschung
Tag der offenen Tür in der Festwoche des AAG: Alle legten sich ins Zeug und boten alles – vom Experiment bis zum Gedicht

Schülerinnen und Schüler prä-
sentierten Unterrichtsprojekte. In
den letzten Tagen waren mehrere
Teams – schon Fünftklässler wa-
ren dabei – mit Kameras und Mi-
kros durch die Schule gezogen;
die Ergebnisse waren in verschie-
denen Räumen zu sehen.

Begehrter Interviewpartner war
Schulleiter Robert Just, der auch

als neuer „Amandus“ von
den Werbeplakaten

für das Interview
„Just in diesem
Moment“ herun-
terlächelte.
Hierfür grub er,
der selbst seine
Schulzeit an
dieser Schule

verbracht hat,
tief in seinen Erin-

nerungen und gab
manches Geheimnis

preis, zum Beispiel, wohin
man sich damals in den Pausen so
zurückzog...

Auch im naturwissenschaftli-
chen Trakt gab es jede Menge zu
staunen und auszuprobieren, zum
Beispiel im Physikraum, wo eine

VON MAREN REESE-WINNE

CUXHAVEN. Das einzige, was man an
Negativem zum Tag der offenen Tür
im Amandus-Abendroth-Gymnasium
anmerken könnte: Es war einfach zu
viel Gutes, was am Freitag auf die
Besucher einstürzte.

Wie alles, was für die Festwoche
vorbereitet worden war, besta-
chen auch die am Freitag
vorbereiteten Darbie-
tungen und Unter-
richtspräsentatio-
nen durch Liebe
zum Detail und
eine große Iden-
tifikation mit der
Schule.

Wo anfangen,
wo aufhören? Ei-
ner der Höhepunk-
te war ohne Zweifel
der Poetry Slam (Dich-
terwettbewerb) in der Aula,
deren Reihen dicht gefüllt waren,
als die Zuschauer die dargebotene
Dichtkunst begeistert bejubelten.

Zu sehen war auch Theater in
allen Facetten und Sprachen, es
wurde gesungen und getanzt,

Im naturwissenschaftlichen Trakt gab es neben Vorführungen (für diejenigen, die ihre Schulzeit schon länger hinter sich haben, glücklicherweise mit Erklärungen) auch Versuchsaufbauten, an denen
die Gäste selbst aktiv werden konnten (l.). – Einer der umjubelten Auftritte beim Poetry Slam in der Aula: Der Deutsch-Leistungskurs von Christina Wasmund (r.). Fotos: Reese-Winne

ten. Die neue Schulkleidung –
Shirts mit Amandus Abendroth in
allen Varianten – war ebenfalls zu
erstehen und wurde auch von
Lehrkräften an diesem Nachmit-
tag stolz getragen.

Ruckzuck waren angesichts der
Fülle die drei Stunden auch schon
vergangen, in denen es schier un-
möglich war, alle Darbietungen
angemessen zu würdigen.

das FC-St.-Pauli-Buch, das Autor
Christoph Nagel (Ehemaliger)
selbst vorstellte. Trubel herrschte
auch im Hauptflur, in dem Schü-
ler ihren Roman „Schmuggelgut“
oder alte Schulbücher verkauften
und noch Karten für die Wieder-
holung der umjubelten Revue
(Mittwoch, 15. September,
19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr) sowie
Ballkarten an die Besucher brach-

Show die Zuschauer anlockte.
Filmperlen von damals, zum Bei-
spiel der Abifilm von 1979 und
von Sportfesten in den 50ern,
zeigten, wie es früher in der Schu-
le zuging.

Trubel auf den Fluren
Auf großes Interesse stießen die
Vorträge zum Beispiel über Kli-
mawandel, Saudi-Arabien oder

... oder lateinisches Theater mit Einblicken in die Götter-
welt und in das alte Rom.

Hinter jeder Klassentür wartete etwas Neues: Ob fran-
zösische Lieder...

Von Seefahrt
und Literatur
CUXHAVEN. Im Nostalgiecafé
Anno Domini im Alten Deichweg
14 hält Sonja Wolff am Sonntag,
19. September, um 15 Uhr einen
Vortrag über die Brüder Rudolf
und Johann Kinau. Johann Ki-
nau, dessen Künstlername
„Gorch Fock“ vielen bekannt ist,
war mit seinem Seefahrtsroman
„Seefahrt ist not“ ein wichtiger
Schriftsteller der Kaiserzeit. Sein
jüngerer Bruder Rudolf Kinau
wurde ebenfalls ein bekannter
Schriftsteller plattdeutscher Tex-
te. Wer mehr über die Brüder er-
fahren möchte, kann sich unter
Tel. 04721/398545 anmelden. (ste)
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Viel Spaß beim Einlösen!
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